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Vorwort


In diesem Buch GEht’s nicht um den Fußball sondern um einen Verrückten Fußballfan der auch noch Trompete spielt. es wird in kurzen Worten GEschildert wie er zum Fußballfan wurde und Fan des FC Schalke 04 GEworden ist .Es werden Auswärtsfahrten Endspiele und einiGE lustiGE Anekdoten GEschildert aus dem lanGEn Fussballeben von meiner Person .Wie ihr schon im Vorwort seht schreibe ich auch hier immer GE GROSS weil das ist eine Marotte von mir beim schreiben und das auch mitten im Wort so wie eine HommaGE an GElsenkirchen .Dieses Buch ist nicht in Hochdeutsch GEschrieben und Mann wird bestimmt viele Fehler finden aber GEnau das macht es lesenswert wurde mir GEsagt von meinen Probelesern .Es gibt Szenen zum Lachen und zum Kopfschütteln und einiGE meiner Freunde werden sich hier drin wiederfinden .es gibt keine FussballerGEbnisse hier keine Spielberichte sondern nur GEschichten um meine Person Meinen Freunden und den Fanclubs . Auch Menschen ohne Ahnung vom Fußball könnten darin die Leidenschaft erkennen mit der wir unsere große Liebe den Fußball und das Fan sein lieben und Leben .


Glück auf und Attacke


W. Plenkers


Trompetenwilly





Das Buch


1.) Vom Ahnungslosen JunGEn zum Trompeter von Schalke 04


Mein Name ist Wilhelm Plenkers und ich wurde im Mai 1961 auf Vatertag GEboren. Es war und ist auch das einzige Mal das ich an diesem Tag GEburtstag hatte! Auf Muttertag öfter, was immer sehr Problematisch sein kann, wie ihr bestimmt nachvollziehen könnt.


Ich wuchs behütet als viertes und letztes Kind in einer Handwerkerfamilie auf. Mein Dad war Selbstständig im Heizung und Kessel Bau und meine Mutter hatte eine HeissmanGEl und machte noch die Büroarbeit für meinen Vater. Meine GEschwister und ich hatten keinerlei Bezug zum Fußball, mein Vater schaute sich ab und an mal Boxen und Radsport im Fernsehen an! Die einziGE die ab und an mal Fußball hörte war meine Mutter samstags im Radio auf WDR 2, weil sie die emotionalen ReportaGEn so mochte, nicht wie heute dieses Wischi Waschi.


Bei mir war es so schlimm das ich wirklich dachte, dass ein Eck Ball Eckig sei und Bochum ein Stadtteil von Krefeld aber dazu Später mehr.


So war meine Kindheit sehr ruhig im Bezug auf den Fußball ich hatte mich nur öfters mit meiner Mutter in den Haaren, weil ich Samstachs die Hitparade hören wollte und sie immer die Doofe Sportschau hörte. Und da es wie damals üblich im Haushalt nur ein Radio gab musste ich immer das hören was die Erwachsenen wollten. Nicht wie heute wo in jedem Kinderzimmer alles Steht vom Fernseher bis zum Radio und mehr!!


Auch in den ersten Jahren der Grundschule änderte sich an diesem Zustand nichts.


Ich lernte im Blasorchester Paul Nerger in Lank Latum nun Meerbusch erst mit einem Mundstück und dann mit einem ES Horn umzuGEhen, was mir aber nicht sonderlich GEfiel weil ich Trompete oder Marschtrommel spielen wollte. Aber er sagte für die Trompete müsste Mann Noten können und für die Trommel mehr tacktGEfühl haben.


Naja Noten kann ich leider bis heute noch keine lesen und ich bereue es manchmal wirklich, dass ich nicht auf ihn GEhört habe und sie lernte. Aber gut nun ist es zu spät ^^ meine ich, es GEht nun auch ohne.


Da ich dort nicht das Spielen durfte was ich wollte und zum Noten lernen zu faul war wechselte ich den Verein und wurde zum 5 Ulanen.


Das ist ein Fanfaren-Korps wo man auch Trompeten und Marschtrommeln Spielt und da fing ich dann als 12 JähriGEr an. Zum gleichen Zeitpunkt ging ich auch in die JFF Jugendfeuerwehr die neu in Meerbusch GEgründet wurde. Da mein Vater damals ein beGEisteter Freiwilliger Feuerwehrmann war und Unterbrandmeister. Und damit nahm das Schicksal seinen Lauf.


Die Jugendfeuerwehr fuhr mit anderen Jugend Wehren aus Meerbusch ins Zeltlager und ich durfte (musste) auch mit. Naja immer lustig war das nicht da ich sehr schmächtig und kränklich weGEn meinem Asthma war und zudem der PrüGElknabe des Dorfes. Die Aussicht mit 40 anderen Kindern wegzufahren und ihnen oft hilflos ausGEliefert zu sein, war kein schöner GEdanke. Naja und dann ging es los auf die Insel Neu Werk an der Nordsee mit einem Reisebus und 04


Betreuern! Schon auf der Fahrt wurde GEklärt wer mit wem im Zelt schlief und ich blieb mit als letzter übrig und rutschte in ein Zelt mit 7 anderen Kids, die alle etwas älter und auch Stärker waren als ich! Was ja auch kein Problem war mich konnten Kinder verprüGeln die 3 Jahre jünGEr waren .Als wir mit dem Zelt aufbau fertig waren, bezog jeder seinen Platz da ich der Schwächste war musste oder Durfte ich ganz nach vorne, damit die anderen immer schön über einen drüber trampeln konnten. Wenn kein Betreuer da war und aufpasste. Coole Aussichten oder? Aber ich habe es Überlebt und dadurch Schalke 04 Kennen und lieben GElernt. Die Liebe zum S04 folgte dann mit 18 Jahren aber auch dazu Später mehr.


In meinem Zelt waren alle Fußballfans und sie Teilten sich Folgendermaßen auf 1 Schalke 04 Fan, 2 Düsseldorfer Fortunen, 2 Gladbacher, 1 Bayer Uerdinger nun KFC Uerdingen ( Ailton spielt da in der Saison 2010 ), 1 Zecke Lüdenscheider oder wie auch immer und Meine Wenigkeit. Nun ja und somit nahm das Schicksal seinen Lauf.


Mir wurde nahegelegt sich einen Verein auszusuchen am besten VFL, Fortuna, Bayer Ürding oder Zeckentouwnhausen. NICHT werden durfte ich Schalke und Bayern Fan naja mit dem letzteren konnte ich leben, weil meine Mutter diese auch nicht so richtig mochte und sie so komisch sprechen. Ich fragte nach den jeweiligen Vereinsfarben und bat um Bedenkzeit, welche ich auch bekam! Der Schalke Fan nennen wir ihn mal Jürgen hatte nicht solch ein Glück.


Er wurde erst einmal ein bisschen von allen, außer mir verprügelt ich war ja noch Neutral. Dann wurde Er in seinen Schlafsack einGEnäht inkl. einigem GEtier aus der Nordsee und auch sein GEsicht wurde mit rot weißer Zahnpasta GEschmückt und das sah einfach Scheiße aus! Ich fragte noch einmal nach den jeweiliGEn Vereinsfarben und bekam so auch mit das die Schalker Königsblau und Weiß hatten. Die Zecke sollt die erste Wache halten, was kein Spaß war bei 30 Grad im Schatten und die anderen ginGEn ins Watt um in den Prielen zu schwimmen und Quatsch zu machen, ich sollte mit das sie auch dort einen zum ärgern hatten. Doch in mir wuchs ein Plan!


Ich sagte ich würde nun Fortuna Fan sein weil, dass lag neben Meerbusch und den einen der Brüder kannte ich ganz gut ich sagte aber ich mache das nur wenn ich die erste Wache bekäme und auf den Schalker aufpassen dürft. Da Zecken ja blöd sind freute er sich einen Ast ab und ging dann zu den anderen die sich über meine Blödheit kaputt lachten. Aber das Lachen sollte ihnen schnell verGEhen dafür würden wir nun Sorgen!!


JürGEn wurde schnell befreit und ich erklärte ihm auch damals schon mit Stolz geschwellter Brust dass ich nun Schalker sei und er nun nicht mehr alleine im Zelt der Willkür ausgesetzt war. Wir waren zwar immer noch in der Unterzahl aber zumindest nicht mehr alleine nun drehten wir den Spieß um, die netten Sachen aus der Nordsee wurden GErecht verteilt und die rot weiße Zahnpastatube komplett im Schlafsack der Zecke ausgedrückt! Ich lernte direkt die Rivalität zwischen Schalke und diesem Volk kennen das war GEil, nun nähten wir noch die Schlafsäcke zu und verknoteten ihre Schuhbänder und schmissen sie hoch in die Bäume, dass war ein Tumult als sie vom schwimmen zurück kamen.


Wir 2 hielten uns nur in der Nähe der Betreuer auf und machten freiwillig den ersten Küchendienst. Wir lachten uns schief über die BemühunGEn der anderen ihre Schuhe und Sachen wieder zu bekommen. Als sie es endlich GEschafft hatten, was sie zumindest dachten, dem aber dann doch nicht so war. Danach wollten sie auf ihre Luftmatratzen in denen leider keine Luft mehr war und die stoppen alle verschwunden waren. Wir hatten unsere mit Kleber festGEklebt *lach*. Jürgen und ich handelten einen Deal aus und wurden zumindest die erste Woche in ruhe GElassen und nicht mehr verhauen. Das war ja schon mal ein Anfang, sie bekamen ihre Stöpsel wieder und nachdem sie ihre Matratzen aufGEpustet hatten, waren sie Tod müde! So vergingen die Ersten TaGE meines Schalke Lebens in trüGEricher Ruhe.


Nachdem Die Schonwoche vorbei war bekamen wir Täglich unser Fett weg, aber mit 2 Mann war das leichter zu ertraGEn wie alleine. JürGEn und ich wehrten uns mit Leibeskräften was aber sehr schwer war, weil wir die körperlich schwächsten waren. Doch GEistig dem einen oder andern überlegen obwohl der älteste schon 13 war. Naja wie nicht anders zu erwarten überlebte ich das FerienlaGEr und kam als Schalker Nachhause!


Zuhause anGEkommen änderte sich eiGEntlich nicht sehr viel, keiner bemerkte etwas von meinem Schalke sein, weil die Bundesliga Sommerpause hatte, aber die Saison ging ja bald wieder los. Da ich weit weg von Schalke Aufwuchs, konnte ich mir auch nichts kaufen und diese Stickerhefte fand ich blöd.


Als der erste Spieltag der neuen Saison nahte. Meine Mutter war wie immer in der Küche am arbeiten und hörte Sport und Musik im Westen. Ich ging in die Küche und meine Mutter sagte sofort zu mir dass ich nicht die Hitparade hören könne, weil ja wieder die Bundesliga Spiele losginGEn. Ich Setzte mich an den Küchentisch und erwiderte wie es wohl nur ein 8 JähriGEr kann, ich will doch nicht die Hitparade hören, sondern wie mein Verein gewinnt.


Meine Mutter fragte mich welcher Verein es denn sei und ich sagte ihr sie solle doch mal raten. Sie fing mit der ersten Bundesliga an und sagte alle Vereine bis auf Schalke, dann kam die zweite Bundesliga dran und die damaliGE Regionalliga und Schalke wurde immer noch nicht GEnannt. Die Hautfarbe meiner Mutter änderte sich immer weiter von normaler Farbe zu Käseweiß und als sie Schalke sachte, ging’s los!!!


Das meiner Mutter nicht das Bügeleisen aus der Hand GEfallen ist war alles, ihr Blick drückte von Entsetzten bis Überaschtheit alles aus und sie war die ersten 3 Minuten zu keiner Antwort fähig. Als sie sich endlich GEfangen hatte fragte sie mich, wieso ich nun Fußballfan wäre und warum in Teufels Namen ich ausGErechnet Schalke Fan sei. In den Musikpausen erklärte ich ihr dann warum und sie verstand es halbwegs, tat es aber als einer meiner Marotten ab. So erlebte ich die ersten Schalker Jahre mit Mutti am Radio und ab und an mal am Fernseher mit der Sportschau! Ich hatte immer noch rein gar nichts von meinem Verein, bei uns bekam man nur Sachen von den näheren Vereinen wie MSV ,Fortuna, Uerdingen und Gladbach so wie von den blöden Bazis, von Schalke hatte ich noch nichts gefunden. Aber meine Mutter nähte mir oder besser gesagt Strickte mir einen blau weißen Schal und eine blau weiße Bommelmütze. Jedoch nicht in Königsblau weil das hier angeblich zu GEfährlich war so, erlebte ich tolle Spiele und erfolgreiche Spiele von meiner Mannschaft am Radio und kannte sogar bald den ein oder anderen Spielernamen. Das Schalke Fans berühmt und berüchtigt waren bekam ich so nach und nach mit weil meine Mutter alles versuchte, dass ich nicht auf Schalke ging. Ich bekam Schalke 04 Verbot!!!!!!


Ein Freund meines Bruders Ernst V.B. war bekennender Vfl Gladbach Fan und mit Ihm Durfte ich dann zum ersten Mal ins Stadion, natürlich zum Vfl und nicht gegen Schalke auf den Böckelberg. Was für ein scheiß Stadion, man muss Meilenweit laufen wenn man mit dem Auto kommt. Bis man da ist und rund herum nur Villen, nix zu Trinken keine Buden nichts. Natürlich hatten wir Sitzplatzkarten (Toll Kotz), aber für mich eiGEntlich besser da ich ja sehr klein war und immer noch bin. Gladbach gewann 1 zu 0 und nach dem Spiel war das Stadion nach 5 Minuten leer, toll das soll Fußball in der Bundesliga sein???????? Ich Fragte Ernst so hieß der Borusse mit dem ich dort war, ob das so bei allen Vereinen ist und er sagte mir das es Bekloppte gäbe die noch nach nerv Stunde ihre Mannschaft feiern würden, obwohl die dann schon im Bus auf den Heimweg sind. Ich fragte welche Fans das den wären und wer die "Schlimmsten" Fans hätte auf beides hatte er nur eine Antwort


SCHALKE 04. Zu dem Zeitpunkt wusste ich, dass ich diesen Verein zumindest 1 Mal erleben wollte. Er nahm mich noch öfters mit aber ich habe zwar das Spiel GEsehen und auch die "Stimmung", wenn denn mal welche im Stadion war, doch ich habe nicht einmal GEzweifelt dass ich den Verein gegen Schalke 04 tauschen wollte. Schon da war ich infiziert, obwohl ich es noch gar nicht wusste!!


Im Fanfaren-Korps lief es gut mein Asthma ging durch die Atemübungen immer weiter weg, mit 15 durfte ich mein erstes motorisiertes GEfährt unter den Poppes nehmen: ein StarFlight Mofa mit Anka Laura Motor (den konnte man gut frisieren). Es hatte einen Tank, wo andere den GEpäckträger hatten und keine Hinterradfederung. Das Ding war nachher die Hölle, lach!!!! Es fuhr nachher fast um die 100 km/h, mit meinem Bruders Auto GEmessen, auf einem neu GEbauten Autobahnabschnitt, der noch nicht befahren wurde. Mit diesem Mofa fand auch die nächste Schalker GEschichte statt!


Circa 1 Jahr Später


Ich nahm meinen ganzen Mut zusammen und machte mich auf den weiten Weg. Wir spielten in Bochum und wie gesagt ich hielt Bochum für einen Ortsteil von Krefeld. Ich wusste nicht das es neben Schalke im Ruhrgebiet lag weil damals hatten wir kein internett und dachten viel kleiner und regionaler, naja ich tischte meiner Mutter ne GEschichte auf, dass ich mit einem Freund verabredet war und erst um ca. 20 Uhr zuhause sein würde. Ich hoffte das, das reichte. Denn das Spiel war ja um 15.30 Uhr, ich hatte GEnug Taschengeld dabei ca. 20 DM. Ich hoffte noch ins Stadion zu kommen, um mir was von Schalke kaufen zu können. Ich fuhr 2 Stunden vor Anpfiff los und war ne halbe Stunde später in Bochum also (Krefeld Bockum). Ich fuhr alle Straßen in Bochum ab und fand keinen einzigen Schalke Fan. Da Bochum ja ein kleiner Ortsteil von Krefeld war, fuhr ich mit meinem blau weißem Schal bestimmt 4-mal, an der gleichen Kneipe vorbei wo auch einiGE Männer draußen standen. Wo ab 15.00 Uhr ihm Radio laut Sport im Westen lief. Beim besagten 4-ten Mal rief mich ein Mann und bat mich stehen zu bleiben ich GEhorchte und er fragte mich was ich den suchen würde? Ich sagte Ihm zornig und vor Wut liefen mir die Tränen übers Gesicht weil ich das Stadion nicht Gefunden hatte : Das Stadion! Er fragte mich welches Stadion denn?


Und ich erwiderte trotzig das wo heute, Bochum gegen Schalke spielt er konnte sich das Lachen GErade noch verkneifen und bat mich mit in die Kneipe zu kommen. Er gab mit dort erst mal eine Cola aus und erzählte den anwesenden dann "MEINE" GEschichte. Das GEgröhle über meine Tour war groß und ich lief wutendbrand raus zu meinem Mofa. Der nette Mann hieß Peter und er meinte zu mir dass die Jungs das nicht böse GEmeint hätten und ich doch bitte, wieder reinkommen solle. Er würde mir so einiGEs erklären, an diesem Tag erfuhr ich auch anhand einer Deutschlandkarte zum ersten mal!!!(Wo ich Schalke bisher selber noch nicht gefunden hatte und zu Stolz zum fragen war, wollte mich ja nicht blamieren), wo Schalke lag und zwar in GElsenkirchen neben Bochum Im Ruhrgebiet. Es kam raus das Peter auch Schalke Fan war und dort in der Kneipe hinGEn auch einige Wimpel vom S04 es war am 14.05.1977 und wir gewannen 2 zu 1 in Bochum


33. Spieltag, 14.05.1977 | VfL Bochum - FC Schalke 04 1:2 (1:1)


Bochum: Scholz - Gerland, Franke, Fromm, Lameck - Herget, Tenhagen, Holz - Eggert, Kaczor, Pochstein (45. Trimhold) Schalke: Maric - Sobieray, Rüssmann, Fichtel, H. Kremers - Lütkebohmert (78. Lander), Bittcher (68. Oblak), Bongartz - Abramczik, Fischer, E. Kremers


Tore: 1:0 Eggert (11.), 1:1 Gerland (35./Eigentor), 1:2 Lander (89.)


Schiedsrichter: Ahlenfelder (Oberhausen)


Zuschauer: 20.000


Gelbe Karten: Eggert -


. Die Stimmung war gut und ich habe zwar Schalke nicht Live GEsehen aber doch viel "erlebt" und GElernt. Dieses war meine erste Auswärtstour mit Schalke 04!! In der Schule ging dann, die Mobberei auch weGEn Schalke immer weiter und weiter, aber ich ließ mich nicht unterkrieGEn. Ich half meinem Bruder öfters auf dem Dach und wurde auch immer Stärker und konnte mich immer besser zur Wehr setzten.
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